
Es handelt sich um das Einzelergebnis eines Versuchs an einem Standort in Brandenburg. Der Versuch ist Bestandteil einer mehrjährigen 

Versuchsserie der Ringversuchsgruppe. Die Ergebnisse einzelner Versuche müssen nicht die der anderen Versuche oder der gesamten Serie 

widerspiegeln und sind dementsprechend zu werten. 
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WirkstoffeWirkstoffe

Nr. Prüfglieder Wirkstoffe

1 unbehandelte Kontrolle

2 Taikyu Glycin-Betain

3 Charge Chitosan-Hydrochlorid

4 YaraVita Actisil organisch stabilisierte (Ortho-)-Kieselsäure, Silizium

5 Avitar
Aminosäuren, Humin- und Fulvosäuren, Meeresalgen 

(Ascophyllumnodosum)

6 Bio_STML_0014
Hochkonzentrierte Humin- und Fulvinsäuren von 

Lignosulfonaten

7 Quantis
Aminosäuren, Stickstoff, Kohlenstoff, Kalium, Calcium, 

Mikronährstoffe

8 Megafol; Yieldon
Pflanzenextrakte, Stickstoff, Kalium; Pflanzenextrakte, 

Stickstoff, Kalium, Mikronährstoffe

9 Sedna Derivat eines aliphatischen Amins, Stickstoff, Kohlenstoff

10 Kelbgrow Algenextrakt der Alge Ecklonia maxima, Spurenelemente
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ZusammenfassungZusammenfassung

Biostimulanzien sind Präparate, welche pflanzenstärkende und wachstumsfördernde Eigenschaften haben

sowie zur Erhöhung der Stressresistenz in unterschiedlichen Kulturen beitragen sollen. Sie verfügen über keine

direkte Wirkung auf Schadorganismen, weshalb sie auch nicht als Pflanzenschutzmittel eingestuft werden.

In den Versuchen sollte geprüft werden, ob Biostimulanzien in Stresssituationen einen positiven Effekt auf den

Winterroggen haben können. Leider trat während der gesamten Versuchsdauer kein solches Stressereignis

auf, weshalb ein Effekt nur unter normalen Anbaubedingungen beurteilt werden kann.

Im Versuch traten die Krankheiten Braunrost und Cercosporidium-Blattflecken auf. Auf beiden Standorten

konnte in den behandelten Prüfgliedern ein leicht positiver Effekt auf den Befall von Braunrost beobachtet

werden. Auswirkungen auf den Befall von Cercosporidium konnte nicht festgestellt werden. Im Ertragsverhalten

war keine klare Tendenz sichtbar. Während die Erträge in Altlandsberg zum Teil deutlich höher ausfielen als in

der unbehandelten Kontrolle konnte am Standort Nuhnen kein Effekt auf das Ertragsverhalten registriert

werden.

In beiden Versuchen trat starkes Lager auf, wobei es keine Unterschiede zwischen den einzelnen Prüfgliedern

gab. Phytotoxizität konnte keine beobachtet werden.

Abschließend sei gesagt, dass der Winterroggen mit seinem relativ großen Wurzelsystem ohnehin weniger

Probleme mit Trockenstress hat, weshalb Versuche dieser Art in Zukunft auf Kulturen wie Weizen und Gerste

gelenkt werden sollten.
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